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durch den Dynostiewechsel 1410/12 geschwicbte Autorität der Krone gegen 
einbeiDUsche Aris<okraten in> ZIISaiDIIW1$J'iel mit Rhodos durchsetzte, aber 
auch, wie er in> Gegenzug Interessen von Rhodos in> östlichen Minelmcer 
förderte. Gegen pusonalpolitiscbe und finanzielle Zugeständnisse anerkannte 
AJions einen Kandidaten aus Rhodos als Nachfolger des 1439 verstorbenen 
Priors von Katalonien Uuls de Gualbes. Rhodos unterstützt hat Alfon.s aller· 
di.ngs mehr voa. Neapel als von Barcelona aus, ungeachtet der katala.nisch.en 
Handelsinteressen; daher würde es sicher lohnen, die Johannitee in dem süd­
iralieoischen Königreich einmal genauer zu unterSUChen. Insgesamt offeriertdas 
Buch mehr als eine be•itztescbichtliche und prosopograpbioche Datensamm­
lWig, so beachtlich die• allein schon ist; vielmehr leistet es einen Beiuag zur 
Vorgeschichte der europäischen Expansion und zur EtablierWig des monarcbi· 
sclten Obrigkeits,...tes, Z10ci zenualen Themen des lS.Jh. 

Karl Borchardt 

Gen: MELVIllE I Annette KEHNEL (Hgg.), In proposito paupenatio. SN­
dien zum Armuuvemändnis bei den mittelaherliehen Betselordcn (Vita rcgula· 
ris 13) Münster 2001, LIT-Verl., 236 S., ISBN 3-8258·5340-3, EUR 24,80. -
,.Pauptrta$ spontanea, die freiwillige Armut, ist ein herausragendes Phinomen 
kultureller Geltungoproduktion nicht nur in> Abendland" (S. 1). Mit cliescn 
Worten stellen die beiden Hg. den neuesten Sammelbond aus der Werkstätte 
des Sonderforschungsbereichs 537 .Instirutionalitit und Gcscbichtlichkeit• vor. 
1n der Tat sind V erlaufsformeo und Nachbaltigkeit mendikantiocber Armuts­
konzeptionenals Untersuchungsgegenstinde konstirutiver, ideeller Größen ein 
ForscltWig><iesiderat, wobei unter den .oystematiochen Dimensionen ... Armut 
als KomplWtitsreduktion• (S. 2) ..." ergiebigsten erscheint. Auch wenn die 
Beiuäge nicht sehr umfangreich sind, ist es wegen der Dichte und Vitlscbicbtig­
keit des jeweils MitgereUten unmöglich, den 1nbalt ohne wesentlichen Sub­
stanzverl.ust auf wenige Gedanken zu komprimieren. L:n einzelnen sind zur 
Erbellung der .Polyvalenz optionaler Armut" (S. 2) mitzutellen: Gen MEL­
VIU.E, In wlitJidin~~ ac ptmpert41e. Stephans von Muret Evangelium vor Franz 
von Assisi (S. 7-30). - Richard NEWHAUSER, Awritia und Paupl!rlaS. Zur Stel­
lung der frühen Franziskaner in der Geschichte der Habsucht (S. 31-49). -
Claudia MARKERT, 0 btilta pa1IJJeYt4S. Zur Auslegung der Armut in den Briefen 
der hl. Klara an Agnes von Prag (S. 51-68). - Markus SC!fORER, Armut als Sinn 
und Zweck. Beobachtungen zur Wertigkeit der Armut in> Selbstverständnis der 
frühen Franziskanerund Dominikaner (S. 69-88).-Susanoe CONJV.D, Franzi>. 
kaoische Armut als Heilsgarantie. Das ZUS1.tllDlenspiel von viu ewng<iica und 
Apokalyptik in> ArmutsVerständnis von Petrus Johannis Olivi (S. 89-99). -
Ramona SICKERT, Armut in> Ve~ich. Überlegungen zur zeitgenöotiochen 
Wahrnebmungfranziskanisclter Armut in> 13.Jahrhundert (S. 101-115).-Anne 
MOW!R, Nudis pedibus ad mtUJtissi.mas partes mlmdi. Armut und Demut als 
,Rüstzeug' mendikantiocher Heidenprediger (S. 117-133). -Jens RöHRKASTEN, 
Mendikantioche Armut in der Praxis - das Beispiel London (S. 13>-167). -
Achim WES]OHANN, ÜberschU.... •o Armut. Mythische Grundlegungen men· 
dikantischer Armutsauffassungen (S. 169-201). - Annem KEHNEL, Der frciwll-


